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Herrn 
Oberbürgermeister 
Hansjörg Eger 
Maximilianstr. 100 
 
67346 Speyer 
 
 
        67346 Speyer, den 16.1.2011 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Speyerer Wählergruppe stellt für den nächsten Stadtrat den Antrag 
zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht einen Doppelhaushalt zu erstellen. 
Weiterhin bitten wir zu prüfen, in wie weit die Speyerer Bürgerschaft in den  
Entscheidungsprozess der Haushaltserstellung mit einbezogen werden kann.  
Dies kann in Form eines Bürgerhaushalts geschehen und kann sich u.a. an Beispielen  
anderer praktizierender Kommunen (z.B. der Städte Freiburg und Trier) orientieren.  
All dies soll in den Meinungsfindungsprozess mit dem bereits zu prüfenden 
Entschuldungsfonds  einfließen mit dem Ziel einer langfristigen Haushaltsentlastung. 
 
Begründung: 
in meiner Haushaltsrede zum Haushaltsentwurf 2011 führte ich aus, dass Instrumente 
eingesetzt werden sollen, die zu einer langfristigen Haushaltskonsolidierung führen sollen 
um die Handlungsfähigkeit der Verwaltung weiter zu gewährleisten. Dies mündete in der 
Aussage ein Maßnahmenpaket zu schüren u.a. durch   
 

- Erstellung eines Doppelhaushalts, 
- Beteiligungsverfahren der Bürgerschaft, 
- Kommunaler Entschuldungsfonds. 

 
Nachdem der Stadtrat in seiner letzten Sitzung die Verwaltung beauftragt hatte, die 
Bedingungen zur Beteiligung am Entschuldungsfonds auszuloben,  
sollten ebenfalls weitere Instrumente geprüft werden, die zu einer langfristigen 
Haushaltskonsolidierung führen können.  
Dies sieht die Speyerer Wählergruppe in der aktiven Beteiligung der Speyerer Bürgerschaft  
am Meinungsfindungsprozess  in Sachen Investitionsprioritäten, aber auch bei  
Einsparmöglichkeiten  am Leistungsangebot der Stadt.  
Hier sollten die Erfahrungswerte der bereits praktizierenden Kommunen z.B. der Städte 
Freiburg und Trier mit einfließen und die der Hochschule für Verwaltungswissenschaften  
in Speyer. 
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Auch ist die Kostenfrage der Bürgerbeteiligung ein wichtiger Entscheidungsfaktor,  
der in den Meinungsfindungsprozess mit berücksichtigt werden muss. 
 
Weiterhin sieht die Speyerer Wählergruppe Einsparpotential bei Erstellung eines 
Doppelhaushalts. Hier kann ebenfalls Beispielhaft u.a. die Stadt Freiburg herangezogen 
werden.  
Wir können uns vorstellen, dass gerade im Investitionsbereich eine bessere Steuerung 
der Ausgaben möglich ist und überschaubarer wird. Die Budgetmittel sind auf zwei 
Jahre festgelegt und lassen sich Zielorientierter einsetzen, was langfristig zu Einsparungen 
führen kann.  
Weiterer Vorteil, der Haushaltsentwurf ist nur alle zwei Jahre zu erstellen, was Zeit und 
Geld spart und vor allem das Papieraufkommen beträchtlich reduziert!  
 
Die Speyerer Wählergruppe will nicht nur eine schlechte Haushaltslage beklagen und 
auf Lösungsansätze von Bund und Land warten, dass diese die Kommunen entlasten,  
sondern wollen aktiv die Geschicke mitgestalten. Hier ist der gesamte Stadtrat gefordert, 
daher bitten wir sie um Zustimmung unseres Antrages! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hermann Preuss 
SWG-Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
eingegangen per E-Mail 
 
 
 

 


